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DAS ZUKUNFTSMINISTERIUM 

Zl. 13 .008/3-III/N3/200 1 

Änderung des Bundesgesetzes vom 23. Juni 1976 über 
die Abgeltung von Prufungstätigkeiten im Bereich des 
Schulwesens mit Ausnahme des Hochschulwesens und über 
die Entschädigung der .Mitglieder von Gutachterkommissionen 
gemäß § 15 des Schulunterrichtsgesetzes; 
Einlein;ng des Begutachtungs- und des Konsultationsverfahrens 

das Bundeskanzleramt - Verfassungsdienst 
das Bundesministerium für Finanzen 
das Bundesministerium fur öffentliche Leistung und Sport 
das Bundesministerium für öffentliche Leistung und Sport, 

Zentrale PersonaJkoordination 

bm:bwk 
Bundesministerium für 
Bildung, Wissenschaft 
und Kultur 

Minoritenpiatz 5 
Ä-1014 Wien 

Sachbearbeiter: 
Dr. WIE:\ERROITHER 
Tel.: 53120-2367 
Fax: 53120-2310 

das Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 

den Landesschulrat tur das Burgenland 
den Landesschulrat fiir Kärnten 
den Landesschulrat für :"iederösterreich 
den Landesschulrat fur Oberösterreich 
den Landesschulrat fur Salxburg 
den Landesschulrat fur Steiermark 
den Landesschulrat fur Tirol 
den Landesschulrat fur Vorarlberg 
den Stadtschulrat fur Wien 

den Österreichischen Gewerkschaftsbund 
Hohenstaufeng~sse 10-12, 1010 Wien 

die Gewerkschaft Offentlicher Dienst 
Teinfaltstraße 7, 1010 Wien 

die Gewerkschaft Öffentlicher Dienst - Bundessektion Höhere Schule 
Lackierergasse 7, 1090 Wien 

die Gewerkschaft Öffentlicher Dienst - Bundessektion Lehrer an berufsbildenden 
mittleren und höheren Schulen 
Bankgasse 9, 1010 \Vien 

den Zentralausschuss beim Bundesministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur fur die Bundeslehrer 
an allgemeinbildenden Schulen und die Bundeserzieher an 
Schülerheimen, die ausschließlich oder \/onviegend fur 
Schüler dieser Schulen bestimmt sind 
Herrengasse 14/3. Stock, 1 0 14 Wi en 

http://www.bmbwk.gv.at 
DVR 0064301 
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den Zentralausschuss beim Bundesministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur fur die Bundeslehrer an 
berufsbildenden Schulen und Anstalten der Lehrerbildung 
und der Erzieherbildung mit Ausnahme der lit.c und die -
Bundeserzieher an SchÜlerheimen, die ausschließlich 
oder vorwiegend fuf Schüler dieser Schulen bestimmt sind 
Bankgasse 9, 1010 Wien 

den Zentralausschuss beim Bundesministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur fur die Bundeslehrer an 
Pädagogischen Akademien, Berufspädagogischen Akademien, 
Pädagogischen Instituten, land- und forstwirtschaftlichen 
Berufspädagogischen Akademien und Berufspädagogischen 
Instituten nach dem Land- und forstwirtschaftlichen 
Bundesschulgesetz, sowie an Religionspädagogischen 
Akademien und Religionspädagogischen Instituten im Sinne 
des § 14 Abs. 2 des Privatschulgesetzes 
Hoher Ylarkt 4/2b, 1010 Wien 

das Sekretariat der Österreichischen Bischofskonferenz 
Rotenturmstraße 2, 1010 Wien 

das Erzbischöfliche Ordinariat Wien 
Rotenturmstraße 2, ! 010 Wien 

Das Bundesministerium fur Bildung, \Vissenschaft und Kultur übermittelt in der Anlage den Ent­
wurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Bundesgesetz vorn 23. Juni 1976 über die Abgeltung von 
rrüfungstätigkeiten im Bereich des Schulwesens mit Ausnahme des Hochschulwesens und über 
die Entschädigung der ::v1itglieder von Gutachterkommissionen gemäß § 15 des Schulunterrichts­
gesetzes geändert wird. 

Es wird um alIf:mige Stellungnahme zu diesem Gesetzesentwurf bis spätestens 

16. :\-lai 2001 

ersucht. 

Sollte bis zu diesem Zeitpunkt keine Stellungnahme eingelangt sein, darf Bedenkenfreiheit ange­
nommen werden_ 

Im Falle der Abgabe einer Stellungnahme wird gebeten, 25 Ausfertigungen dem Präsidium des 
:\"ationalrates zuzuleiten. 

Beilage 

Fd.Rd.A.: 
An.-,OV'~ 

Wien, 24. Aprii 2001 
Die Bundesministerin 

GEHRER 
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E:\TWCRF 

xxx. Bundesgesetz, mit dem das Bundesgesetz vom 23. Juni 1976 über die Abgeltung VOll 

Prüfungstätigkeiten im Bereich des Schulwesens mit Ausnahme des Hochschulwesens 
und über die Entschädigung der Mitglieder von Gutachterkommissionen gemäß § 15 

des Schulunterrichtsgesetzes geändert wird 

Der ~ationalrat hat beschlossen: 

Das Bundesgesetz vom 23. Juni 1976 über die Abgeltung von P:-üfungstätigkeiten im 
Bereich des Schulwesens mit Ausnahme des Hochschulwesens und über die Entschädigur:g 
der \t1itglleder von Gutachterkommissionen gemäß ~ J 5 des Schulunte:-richtsgesetzes, BGB:. 
:'-\r. 314, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGB!. :\r 100.1999, wird \vie folgl 
geändert: 

1. §' 5 Abs. 2laulet: 

,.(2) Ergeben sich bei der Ermittlung der Beträge gemäß Ab:;. ~ Beträge, die :lieh! 
durch 10 Cent teilbar sind, sind Restbeträge von weniger ais:; Cent zu \'crnachlässigen ~nd 
Restberräge von 5 Cent und mehr auf volle 10 Cem aufzuru:1den (..kauünännische 
Rundung"). Der Berechnung einer allfälligen Erhöhung sind jedoch die ~:1geru:1dete:1 Be:rc.ge 
Zt! Grunde zu legen." 

2, In § 6 H'erden /lach Abs. 5 diefolgenden Abs. 6 lind 7 aIlRefii{:l: 

,.(6) Die Anlagen I und Il in der Fassung des Bundesgesetzes BCiBi r :\r. xxx/XXXX 
treten mit 1. September 2001 in Kraft. 

(7) ~ 5 Abs. 2 sowie die in den Tabellen zu den Anjagen I und 11 in der Fassung dö 
Bundesgesetzes BGB1. I \:r. xxxIXXXX angeführten Euro-Beträge tre:en mit i Jänner 2002 
in Kraft." 

3. in Anlage 1 werden die in der nachstehenden Tabelle an{:efiihrlell .'ichillmg-Rel/'(l{:e durch 
die 111 der Tabelle ang~fiihrlen Euro-Betn:'lf!e er:·;el::l: 

Schilling -----

13,--

22,--
29,--

Eu:-o 

0,9 
1.0 
1.6 
") . 
.:... j 

-------

----- . __ ._. --_._----
36.--
" ... ""t.". --

44,--

5 L--
58,--
65,--

2,6 
._--------~ 

... ~ -,.-

... .., 
-" ... ,: ---------_._. 
~ ") 

"1'.':" ----
47 

72,-- 5.2 
-----------------~~------------------------------86,-- 6~3 ---------

87.--
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98,-- 7, I 
l16,-- 8.4 
130,-- 9,5 
144,-- 10,5 
174,-- 12,7 
228,-- i6,6 
305,-- 22.2 
406,-- 29.5 
732,-- -.., J 

).',-

962,-- 69,9 
976,- 70.9 

1.171,-- 85.\ 

-I. /n Anfa~e I. Abschnitt V. en(fallen die hisherigen fit. a) his Cl. 01. l..l} 1ImJ h) (neu) faUlen: 

.. a) Diplomprüfung für das Lehramt (§§ 6 und 11 der Akademien-Studienordnung. 8GBl. 1I 
?\r. 2/2000 - AStO): 

Vorsitzender der Prüfungskommission ............ . 
2. jeweils zuständige Abteilungsleiter ............. . 

(Abteilungsieiter fur lJbungsschulen .............. . 
3. je Klausur- bzw. (an Berufspädagogischen 

:'\kademien und Pädagogischen Instituten) 
je Projekt- oder Hausarbeit 

1. Begutachter .................. ..... ...... ......... .. . 
2. Begutachter . ....................... . .............. . 

4. je L'nterrichts- bzw. Lehrauftritt an Berufs­
pädagogischen Akademien auf Grund autonomer 
Prüfungsvorschriften 
je Pr..ifer (höchstens zwei Prüfer) .................... . 

5. je Dipiomarbeit (schriftlich, praktisch. graphisch: 
jeweils studienfachbereichsübergreifend) gemäß 
S 6 Abs. 2 Z 2 ozw. § 11 Abs. 2 Z 2 AStO 

. . 14.--) 

. ..... 58,-­
. .. 29,--

. ..... 58,--

je Begutachter (maximal zwei Begutachter) ............. 174.--
6. je mündliche kommissionelle Prüfung gemäß 

§ 6 Abs. 2 Z 4 bzw. § 11 Abs. 2 Z 3 AStO 
Vorsitzender und Schriftführer in der Teilkommission .. 5 L--
je Prüfer (höchstens drei Prüfer) ..................... .. 36.--

b) Pflichtkolloquien und sonstige verpfl ichtende 
Pr":'ifungen auf Grund autonomer Prüfungsvorschriften 
Prüfer...... ... ......... ..... ................................ ............. . 22.--" 

5. In Anlage J, Abschnitt ~~ erhalten die bi.<;herigen/il. d) und e} die Be=eichllllllg .. c) .. lind 
"d)'-. Li!. C} (neu) subli!. bb) laUlet: 

.. bb) Eignungsprüfungen und EinstufungspfÜfungen 
(** 6 ff. § 3 Abs. 6 und § 26 Abs 2 SchCG bzv •. § 5 Abs 3, §~ 8 ffund § 13 
Abs. 2 SchCG-B): 
Vorsitzender ............................. . 14,--
Prüfer: 
für den mündlichen oder praktischen Teil .29.--
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fur den schriftlichen Teil..... .... ............ ...... . ........ 43,--.. 

6. Anla~e J, Ahschnitl V, fit. C) (neu) subtil. ffi lallte!: 

"ff) Kommissionelle Prüfungen (~ 70 Abs. 3 SchLG). 
Kolloquien an Schulen fur Berufstätige (~§ 23 und 62 Abs. 3 SchL'G~B): 
Vorsitzender ........................................... . ....... 29,--
Prüfer: 
fur den mündlichen oder prak.'1ischen Teil ................ 29,--
fur den schriftlichen Teil ....... ....... .............. . 43,--
fachkundiger Beisitzer als Schriftfuhrer ................. 22,--.. 

7. In Af1la~e 11 werden die in der nachsIehendeIl Taheile angejijhr/en .\'chillillg-Helräge durch 
die in der Tabelle angeführten Euro-BeträKe ersel=l: 

Schilling Euro 

14,-- LO 
43,-- 3 ~ ~ 

116,-- 8.4 
174,-- 1 ') -r 

._ .. 1 

217,-- !5,8 
2.] 71,-- 157,8 
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VORBLATT 

Problem: 

1. Die Bestimmungen über die Abgeltung der Prüfungen an Akademien entsprechen nicht 
den neuen Studien vorschriften. 

2. Durch ein Erkenntnis des Vervvaltungsgerichtshofes wurde die Aliquotierung de:­
Prüfungsentschädigung bei den Eignungsprüfungen an Bildungsanstalten als gesetzwic:-ig 
erkannt. 

3. Für die Abgeltung der Kolloquien an den Bildungsanstalten bestet:! derzeit keine 
gesetzliche Regelung. 

4. Ab J. Jänner 2002 ist der Euro einziges Zahlungsmittel in Österreich 

Ziel und Inhalt: 

Anpassung des vorliegenden Gesetzes an die nunmehr geltenden Studienvorschriften. 

2. Einfuhrung emer Regelung fur mehrere Prüfer 1m p:-ak:ischen Te:; ce:­
Eignungsprüfungen. 

3 Einfuhrung eines Abgeltungssatzes fur die an Biidungsanstalten abgehaltener. Kolioguien 

4 Cmsteliung der Beträge von Schilling auf Euro. 

Alternativen: 

keine 

Auswirkungen auf die Beschäftigung und den Wirtschaftsstandort Österreich: 

keine 

Finanzielle Auswirkungen: 

Einsparungen von rund S 3,2 mio pro Jahr. 

EL-Konformität: 

Die im vorliegenden Entwurf enthaltenen \1aßnahmen sind EC-konform, die Cms~ellc.:r;g auf 
Euro per 1. Jänner 2002 ist geboten. 
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ERL.Ä.CTERC~GE'\ 

Zu Z I 3 und 7 (9 5 Abs, ') Aniage I und 11): 

Die Einführung des ECRO als reales Zahlungsmittel mit \Virksamkeit vom I. Jänner 2002 
macht die Crnstel1ung von Schillingbeträgen auf Eurobeträge in samtlichen Dienst- und 
Besoldungsrechtsgesetzen erforderlich, Im Bereich der Eigenlegistik des Bundesministeriums 
rur Bildung, Wissenschaft und Kultur ist unter anderem die Cmstellu;1g des vorliegenden 
Gesetzes auf Eurobeträge nötig, 
Die 'Cmrechnung erfolgte durch Division der Schillingbeträge durch 13,7603 urld 
nachfolgende kaufmännische Rundung auf eine ~achkommastelle. 
§ 5 Abs. 2 enthält die fur Eurobeträge erforderliche Rundungsregel (..kaufmännische 
Rundung") fur die Valorisierung der Entschädigungen. 
Ein zusätzlicher Vlehraufwand entsteht durch diese .Änderungen nicht 

Angemerkt wird noch, dass die in den Anlagen teilweise unterschiedlichen 
Schillingbezeichnungen (zR 58 SI 58.--) nicht mehr geändert wurden. CR dies in A!1betracht 
der bereits mit 1. Jänner 2002 wirksamen C mstellu!1g auf E;;ro ei!1en ~::1not:ge!1 Aufu:and 
bedeutet hätte. 

Zu Z 4 (Anlage I Abschnitt V lit, a) und b) fneu!): 

Durch die ?\eufassung der Studien vorschriften in den StudienplaneI~ der Pädagogische:1 
Akademien, Berufspädagogischen Akademien und Pädagogischen Institute. die inklusive der 
Prüfungsordnungen gemäß den Bestimmungen des Akademien-Studie:1gesetzes, BGBI. I '\r. 
94/1999 - AStG, sowie der Akademien-Studienordnung. BGB!. 1I :\r 2.2000 - AStO, von 
den Studienkommissionen der Akademien verordnet werden, (und die Zusammenlegung der 
Funktion des Vorsitzenden mit den Aufgaben des Leiters der BPA im Rah:nen de:­
Lehramtsprüfung) ist es notwendig, die Bestimmungen des vorliegenden Gesetzes L!ber d:!.! 
Entschädigungen fur Prüfungen in diesem Bereich neu zu fasser; 

Da i'n den Prüfungsordnungen. die autonom zu erlassen sind, die gen aue Z:.:sammensetzung 
der Kommissionen und der Ablauf der Prüfungen frei geregelt werden können, orientien sich 
die 'eufassung an den in den studienrechtIichen Vorschriften zwir;ger:c vorgeschriebener: 
Prüfungen, wobei eine Höchstanzahl von Begutachtern ozw. Prüfern vorgesehen werden 
Sollten in einer Prüfungsordnung mehr Begutachter bzw, Prüfer vorgese:,en werden, können 
für diese keine Taxen beansprucht werden. 

Da auch in der Form der Abwicklung der Diplomprüfung kein Cmerscb.ied zwischen den 
Studiengängen besteht, kann eine Trennung der Abgel~ungsfunktione:1 in Abschn:tt \" 
entfailen. Im Sinne der Verwaltungsvereinfachung (und weger; der erfahrungsgemaß 
minimalen Bedeutung) \vurde auf gesondene Gebührer; fur Prü:ungsw:ecerholungen 
verzichtet. 

Es ergeben sich Einsparungen von rund S 3,1 mio pro Jahr (Herleitung der Kosten je 
Studierendem siehe beiliegende Vergleichstabelle. Insgesamt ist mit curchschnittlich 2000 
Studierenden pro Jahr zu rechnen; die in der Tabelle dargesteller; Be:räge sind mit dem 
aktuellen Faktor 2,488195 zu valorisieren). 
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Zu Z 5 (Anlage I Abschnitt V lit c) [neu] sublit. bb): 

Gemäß Erkenntnis des Verwaltungsgerichtshofes vom 24. \1ai 2000, Z! 99/12/0109-11, sind 
Aliquotierungen der Prüfungsentschädigung bei den Eignungsprüfungen gesetzwidrig, da das 
Gesetz auf Prüfer absteHt und eine Aliquotierungsregelung 1m vorliegenden Abschnitt nicht 
vorgesehen ist. 

Im Hinblick darauf und auf die Kostenentwicklung erscheint es daher erforderlich, legistische 
:v1aßnahmen bei den Eignungsprüfungen (praktischer Teil) an den Bildungsanstalten fur 
Kindergartenpädagogik vorzunehmen: 

Der fur den Prüfer anfallende Aufvvand des praktischen Prüfungsteiles er:tspricht weitgehend 
dem des mündlichen Teiles. Hiebei handelt es sich um praktische Teilprüfungen gemäß ~ 5 
Abs 5 und § 6 der Aufnahms- und Eignungsprüfungsverordr:ung Die praktische Prüfung 
dient der Feststellung, ob der Aufnahmsbewerber fur die Anforderunge:1 der zu vermittelnden 
berufsspezifischen Ausbildungsinhalte hinsichtlich der musikalischen Bildbarkeit. der 
Fähigkeit zu schöpferischem Gestalten, der körperlichen Gewandtheit und der Kontakt- und 
Kommunikationsfähigkeit geeignet ist. Die (im Regelfall) vier Prüfer müssen sich auf eine 
gemeinsame Beurteilung des Prüfungsgebietes "Prak'tische Prüfung" einigen Insofeme ist 
eine Vergleichbarkeit mit dem praktischen Teil z.8. im Rahmen eine:- Externistenprüfung 
nicht gegeben, wei! die genannten praktischen Prüfunger. tur eiger.s:andige Gegenstä:1de 
stehen '.md auch beurteilt werden müssen Es wird daher im Gese:zeslex: ;-'i.;r den praktische:~ 
Teil dieselbe Prüfimgstaxe wie fuf den mündlichen Teil \orgeseher: Be: jahrl:ch ca 3.300 
Prüfungskandidaten ist ein Einsparungspotential von ca. 115000 SchiE:I~g gegebe:1. 

Zu Z 6 (A.nlage I Abschnitt V lit c) [neu 1 sublit. ffi: 

Da auch an den Bildungsanstalten für Kindergartenpädagogik und fu:- Sozialpädagogik 
Kolloquien abgehalten werden (und bereits bisher bezahlt wurden). ist das vorliegende Gesetz 
entsprechend anzupassen: d.h. es wurde ein Verweis auf die schulrecht!iche Gr,.md!age dieser 
Prüfungen (~ 23 SchCG-B) aufgenommen. Ein \1ehraufwand entsteht hiedt.::-ch ;"licht 

Die Zuständigkeit des Bundes zur Erlassung dieses Bundesgesetzes ergibt sich aus Ar: IO 
Abs. 1 Z 16 B-VG. 
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Prüfungstaxen neu 

neu Anlage I , Abschnitt V - bisher (Lehramtsprüfungen = LAP) 
a) Bezeichnung Sa';z Tei! Bezeichnung Sa';z Tei! Bezeichnung Sa':Z, Teil Bezeichnung 
1. Vorsitzender 

I 
(=Leiter der 
Akademie) 36.- a)aa)~. Vorsitzender 22.- a)bb)1 Vorsitzender 

i----. _ .. -_ .. - -_.-. __ .. - •. -~ 

a)aa)1. Leiter ---- -- 43.- a)bb)1'~Leiter I 

, /e Diplo::1prüfunQ 36.- je LAPNS 65.- je LAP/HS(=2Fächer) 

i 

2. JeweIls 
zuständiger 
AL 

(max. 2 Pers.) 

Fachvorstand 
der 

.. _~?- al~.;.:.. CJ?~n.~s_~c~:~. 

Fachvorstand 
der 

14.- a)bb);. Übungssc~u:e 
-Fachvorstand 
der 

a)bb)1. Ausbildung 

, ie Diplomorüfuna 86.- je LAPNS 14.- ie LAP/HS(=2Fächer) 

3 ... KJ~_u_sU!_ .. _. ________ ~)_aa_)_1._KJ~uSUrarbeit_. ~. a. )bb}.i ... ~.~usurarbeit 
~.8eg\..1:achter 58.- '!.8egutachte~.s~.- . __ 2 .. Begutac:-:te~ 
:2j~gllt~.chter .~~_~~:- ~-_-_ .. __ :_2_.B_eg_u_t~~~e_r_ 29:: __ 2.Begu~achter 
(max 2 Klausuren) (2 Klausuren) 

j 

14.-le)aai Vorsitzender 
14.-! 

56.- ie LAP(=2Facher} 

! 
14-1 

! 
! 
! 

22.-1 
72.-1 ie LAP(=2Fächer) 

!
'e;aa) Klausurarbeit 

58.- .1Begu~achter 

29.-\ 2 Begt.:taci":te~ 

I 

i 
Sa':Z 

i 
22-1 

; 

44.-' 

0.-

58·-1 
29.-; 

!e DiplomprüfunQ 174.- ie LAPNS 174.- je LAP/HS(=2Fächer) 174.- je LAP(=2Fächerl 174.-
4. Unte~richts-

(Lehr)auftritt 
.. _=-=--

58.-

ie Dip!omprüfuna 58.-

,5. (eine) 
t -_ ...... ---•. -I Diploma~beit 

--
174.-

- .. -
I '.2_ Begi.:tac;'t~:) .. 

~ 
. 

ie LAPNS 0.- ie LAP/HS(=2Fächer} 

~ Beguta<?~ter_._ 116.­
_2~S~Q~t~~h.te.::.__ 58.-, 
(2 Hausarbeiten) 

i . Seg;.:tac::~e~ 

.. 28eg;.:tac~te-

le)aa) je Lehrprobe # I .. . . 
0.- ie LAP(=2Fächer) 

e)aa) Hausarbeit 
116.- ' 3eg:.:tach~er 

58.- 2. 3egu:ach~e~ 

ie :Jlplomorüfu:1O 348.- ie LAPNS 348·-lie LAP/HS(=2Fächer) 348.- ie LAP(=2Fächer) 

16 .. :;;ü:'.diic.!:!~ __ .___ __ a)aap. Teilprüfungs-
I .. !<ommlsslon.e!~ ____ I-- kommission _ .. Prüfung 

.- PUter 

e)aa) . e:iprt.:f:':0~~­
kommission 

I -~~!~i;ender .- -5G --.. ~~~!fende~ ---"~~:~I (::mnd. 4) = ~ 72 • 

43.- Vorsitzender 
Prüfer 

, -' .. _._-- - .. -.--:- ----.---- .. - l 

: Prüfer 36.- (mmd. 3) :: ,29.- I 
\ (max3~= 108.- -Scti~ftfiJ..h~er - .. 14.-' 

(m:nc. 3) :: ~ 29 -

Schriftführer 
(max. 2 Prüfu:-1genl (2 Prüfungen) 

;e :l:':J\om::>rüfuna 318.- ie LAPNS 388.- ie LAPfHS(=2Fächer) 344.- ie LAP(=2Fächer) 
____ a)_aa)2. __ V_o_rer_üf_un_ge~ ____ . a)bb)2. Absch!:eße::de 

Prüfer 2
1
' 24-.-_ ... iL·--·-prÜf~ngen 

I 

1e :Jl::>lomorüfuna 

7. Pflicht-
kolloquien 
'Prüfer ---
(max 50 Prüf;Jngen) 

0.-

22.-

I ;e :Jiolomprüfunc 1 ~OO.-

I Kosten je Stud. 12062_-
t -- ---. 
i i.nkL lehrauftr.i# 2120.-

-·--.. ~·Be!-si-tz-e-r -- ---~ l ~ PrUfer 
-·---(2Pr-üf-un-g-en)-·- -Beisitzer 

22.-
14.-

ie LAPNS 72·-lie LAP/HS(=2Fächer) 72.-\ ie LAP(=2Fächer) 

~)a~)~._?fliE.ht-__ __ 1.a)bb)7 ... F>f.liCht- le)oo) Pflicht-
__ ~.9H<?9ui~n ____ . _ ~o~loquien ,kolloquien 
_Pr:9!e_r ____ ._._ 14.- Prüfer 14.-i Prüfer 

(81 Prüfungen) 1 ..Lmax 66 P~(;~ '= 924.- I I~ax 58 P~üf): 952-

ieLAPNS 1134.- ie LAP/HS(=2Fächer) 1848 -i ie LAP(=2Fächer) 

._. ____ . ____ ... 2195·-t 2914,-1 

43 -: . I 
i 

86.-

I 

1 ~ 6'-1! 
58.-

! 

348.--

! 
51·-1 
43'-1 

, i .4.-! 

388.-j 

I , 

I 
O-i 

I 
14 -~ . I 

i 

~904 -

2944.-1 
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'I'cxtgcgenübcrstcllung 

Geltende ~'asslln~: 

* 5, (2) Die sich nach Abs. 1 ergebenden Bctriige si IId in der Weise auf 
volle Schillillgbetr;igc zu mlldcn, daß Restbetrüge untcr 50 Groschen 
vcrnachlässigt lind Restbeträge von 50 und mchr Groschen auf den nächsten 
vollcn Schillingbetrag aufgefüllt werdcn. Der Bcrechnung einer allflilligcn 
wcitcren Erhöhung sind jcdoch die ungemndctcn Beträge zugmnde zulegen. 

§ 6. (l) '" 

Vllr~eschlaucnc Fassun~: 

§ 5. (2) Ergeben sich bci dcr Enniulung der Betrüge gcmüß Abs. 1 
Betrüge, die nicht durch 10 CCllt teilbar sind. sind Restbetrilge von weniger als 
5 Cent zu vcrnachlilssigen lind Restbeträge von 5 Cent und mehr auf volle 
10 Cent aufzumnden ("kaufmilnnische Rundung"). Der Berechnung einer 
allfiilligen Erhöhung sind jedoch dic ungenmdcten Beträge zu Gnllldc zu 
legcn. 

§ 6. (1) ... 

(6) Dic Anlagcn I und 11 in der Fassung dcs Bundcsgcsctzes BGB\. I Nr. 
xxx/XXXX tretclllllit 1. September 2001 in Kraft. 

(7) § 5 Abs. 2 sowie die in den Tabellen zu den Anlagen I und II in der 
Fassung des Bundesgesetzes BGBt. I Nr. xxxIXXXX angcführten Euro­
Beträge trctcn mit 1. Jiinncr 2002 in Kraft. 
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Geltende F'assunl!: 

V. Anstaltcn dcr Lehrcrbildung IIlId dcr Erziehcrbildung 
und PliifungskollllllissionclI für Lchrbcfllhigungcn für 
allgclllcinbildcndc Pfliclltsclmlen: 

a) Padagogische Akadcmien: 
aa) Lelm\l1ltsprüfung für Volksschulen: 

I. IIauptpliifung: 
Vorsitzcndcr der Prüfungskommission .............. . 
Vorsitzender der Teilpriifuugskolllmission ....... .. 
Leiter der Pädagogischen Akademie .................. . 
Fachvorstand der Übullgsschule ........................ .. 
1. Begutachter der Hausarbeit ............................ . 
2. Begutachter der Hausarbeit ........................... . 
1. Begutachter der Klausurarbcit ...................... .. 
2. Begutachter der Klausurarbeit ...................... .. 
Pliifcr der mündlichcn Pliifllng ........................ .. 
Scllriftftlhrer ..................................................... .. 

2. Vorprüfungen und Dispc/lsprüfungcn: 
Prüfer ................................................................. . 
Bcisitzcr ............................................................ .. 

3. Pflichtkolloqllien lind vcrpflichtcndc 
Seminarprtifllngcn: 
Pliifcr ................................................................. . 

4. Wiedcrholllngspliifungen: 
a) Wiederholung dcr Hausarbeit: 

1. Begutachtcr ................................................ . 
2. Begutachter ................................................ . 

b) Wiederholung der Klausurarbeit: 
1. Bcgutachtcr ................................................ . 
2. Bcgutachter ................................................ . 

c) Wiederholung der mündlichen Prufung: 
Pliifer ............................................................. . 
Schriftführer ................................................. .. 

22,~ 

51.~ 

43,­
I.~,. 

16, . 
58,· 
58,-
29,-
43,-
14,· 

22,-
14,-

14,-

87,-
43,-

43,-
22,-

43,-
14,-

AIIJ~lge I 

VOI'~eschlll~cnc Fllssun~: 

V. Anstalten der Lehrerbildung und der Erzichclbildung 
und Prüfungskommissiollcn für Lelubeflihigungcll für 
allgcmeinbildcndc Pflichtsehulcn: 

a) Diplompriifuug für das Lchramt (§§ (, 1I11d 11 der Akadcmicn­
Studicuordnung, BGI3I. 11 Nr. 212000 - AStO): 

Anlage I 

1. Vorsitzendcr deI' Pliifungskommission .......................... 36,--
2. jeweils zuständigc Abtcilungslcitcr ................................ 43,--

(Abtcilungslcitcr filr Übllngsschlllcil .............................. 14,.·) 
3. jc Klausur- bzw. (an Bcmfspiidagogischcn 

Akadcmien und Pädagogischcn Institutcn) 
jc Projekt- oder Hausarbcit 

I. Begutachter ........................................................... 58,·· 
2. Begutachtcr ........................................................... 29,·· 

4. jc Untcrrichts- bzw. Lehrauftritt an Bcmfs­
pädagogischen Akadcmicn auf Gmnd autonomcr 
Pliiftlngsvorschriften 
je Prüfcr (höchstens zwei Plilfer) ................................... 58,·· 

5. je Diplolllarbcit (schriftlich, praktisch, graphisch; 
jewcils studicnfachbcreichsübcrgreifcnd) gemäß 
§ 6 Abs. 2 Z 2 bzw. § 11 Abs. 2 Z 2 AStO 
je Bcgutachter (maximal zwei Begutachter) ................. 174,--

6. je milndliche konunissionelle Pliifung gCllläß 
§ 6 Abs. 2 Z 4 bzw. § 11 Abs. 2 Z 3 AStO 
Vorsitzcnder und Schriftfllhrer in der Teilkommission .. 51,--
je Pliifcr (höchstens drci Prüfer) ..................................... 36,--

b) Pflicht kolloquien und sonstige verpflichtcnde 
Plilfungen auf Grund autonomer Prüfungsvorschriften 
Ptijfcr .......................................................................................... 22,~· 
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Geltende FlISSIIllg: 

d) Wiederholung einer Vorpliifung: 
Prüfer ............................................................. . 
Beisitzer .............................................. . 

bb) Lehramtsprülhngell für llauptschulell. 
Sonderschulcn lIud Polytechnische Lchrgiingc: 
1. Hauptpriifung: 

Vorsitzender der Priifungskolllmissiou ............ . 
Leiter der Pädagogischen Akademie ............... . 
Fachvorstand dcr Übungsschule ..................... . 
Fachvorstalld für die Ausbildungsgänge ........ . 
1. Bcgutachter der Hausarbeit ........................ . 
2. Begutachtcr der Hausarbcit ........................ . 
l. Begutachtcr der Klausurarbeit .................... . 
2. Begutachtcr der Klausurarbeit ................... .. 
Priifcr dcr mündlichcn Prüfling ...................... . 

2. Abschließende Priifuugen für 
Schulrechtskunde lind für Biologische 
GnmdJagell und Dispenspriifungen: 
Prüfer .............................................................. . 
Beisitzer ......................................................... .. 

3. Wiederholung einer Hausarbeit: 
1. Begutachter ................................................ .. 
2. Begutachter ................................................ .. 

4. Wiederholung einer Klausllrprilfllng: 
1. Begutachter ................................................ . 
2. Begutachter ................................................ . 

5. Wiederholung einer mündlichen Prüfung: 
Fachvorstand der Ausbildungsgänge ............ .. 
Priifcr ............................................................. . 

6. Wiederholung einer mündlichen Prüfung 
aus Didaktik: 
Prüfer ............................................................ . 
Beisitzer ....................................................... . 

7. Pflichtkolloquiell und verpflichtende 
Seminarpliifungen: 

22" 
I ... · 

1",-
14,­
I ... · 
22,-

116,-
58,-
5R.-
29,-
43,-

22,-
14,-

87,-
43,-

43,-
22,-

14,· 
43,-

43,-
14,-

VIII'~cschla~Clle Fassllll~: 
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Geltende Fassung: 
Priifer ........................................................... . 

b) Bcrufspiidagogischc Akademien und 
Bcrufspiidagogischc Institute: 
aal Lchramlsprilfung bzw. Lclubcflihigullgsprüfung: 

Vorsitzender der Prüfungskommission .......... . 
Leiter .......................................................... . 
Lchrgallgsvorstand 
Prüfer: 
für den mündlichen Teil ................................. . 
für dcn schriftlichcn odcr praktischen Teil .... . 
mr Lehrprobe ................................................ .. 
Schriftführer ................................................... . 

bb) VorpIiifungcn: 
PIiifer .............................................................. . 
Beisitzer ................................................. .. 

ce) TeilpIiifung bzw. EinstufungspIiifung: 
Vorsil7.cndcr 
Leitcr .............................................................. . 
Lehrgangsvorstand ........................................ . 
Pliifcr: 
fiir den mündlichcn Teil ........................... .. 
für dcn schriftlichen oder praktischcn Teil ... .. 
Schriftführcr ................................................... . 

dd) Erweitenmgsplilfungcn: 
Vorsitzender .................................................. . 
Prtlfcr: 
für dcn mündlichen Teil ................................ .. 
fiir den schriftlichen oder praktischen Teil .... . 
Schriftführer ................................................... . 

ee) Extemistenplilfungen: 
LehramtsprOfung bzw. LehrbcflihigungspIilfung 
filr Extentisten: 
Vorsitzender der Prüfungskommission .......... . 
Leiter .............................................................. . 
Lehrgangsvorslalld (als Schriftfilhrcr) .......... .. 

I ~.-

·n.-
43.-
29.-

ol3,-
43,-
43,-
14,-

22.-
14,-

14,-
14,-
14,-

43,-
58,-
14,-

22,-

43,-
58,-
14,-

43," 
65,-
58,-

Vll .. ~eschl"~clle Fassung: 
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Geltende Fassung: 
Pliifcr: 
für dcn mündlichen Teil 
für den schriftlichen oder praktischen Teil ..... 
für Lehrprobe 
Vorprüfungen: 
Pliifcr ............................................................ .. 
Bcisitzcr ........................................................ .. 
Tcilpriifullg bzw. Eillstufungspliifung: 
Vorsitzender .................................................. . 
Leiter ............................................................. . 
Lehrgaugs\'orstand (als Schriftführer) .......... . 
Prüfer: 
für dcn mündlichcn Teil ............................... .. 
für dCIl schriftlichen oder praktischen Teil .... . 
Erwcitcnmgspliifuugcn: 
Vorsitzender ................................................... . 
Plilfer: 
für den mündlichen Teil ................................ .. 
für dcn schriftlichcn oder praktischcn Teil .... . 
Schriftfilhrer ................................................... . 

c) Land- und forstwirtschaft liehe 
Berufspädagogische Lehranstalt 
Bcfahigullgsprüfung für dcn land- und 
forstwirtschaft lichen Lchr- und Fördcmngsdiellst: 
Vorsitzender der Plilfungskommission .............. . 
Leiter .................................................................. . 
Prüfcr: 
Prüfer der milndlichcn Plilfung .......................... . 
1. Be!,'utachter der. Klausurarbeit ....................... . 
2. Be!,'utachtcr der Klausurarbcit ....................... . 
1. BCh'utachter der Hausarbeit ............................ . 
2. Begutachtcr der Hausarbeit ............................ . 
Schriftführcr ....................................................... . 

d) Bildungsanstaltcn filr Kindcrgartcnpä<L1gogik und filr 
Sozialpädagogik: 

(,5.­
S7.-
65,-

36.-
22.-

l,t-
22,-
22" 

65,-
87,-

22,-

65,-
87,-
14,-

43,-
43,-

43,· 
43,· 
43,-

116,-
58,-
14,-

Vur~cschlal.!cl1c Fassung: 

c) Bildungsanstalten für Kindergartcnpädagogik \Ind fllr 
Sozialpädagogik: 
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Gcltcnde JhISSllllg: 
aal I. Reife- und Diplompliifung sowie Dipiompltifullg (~§ H ff 

SchUG bz\\'. §§ 33 ff SchUG-B): 
Vorsitzcnder ..................................................... X6 S 
Schulleiter oder Abtcilungs\'orstand ................ 72 S 
Klassellvorstand ............................................... ·14 S 
Schriftführer ......... ................... ............. ............ 44 S 
Prtifer: 
für den mündlichen Teil ................................. .. 
für dcn scluiftlichcll Tcil ................................. . 
für dcn praktischen Teil ................................. . 

2. Vorprüfung (§§ 34 ff SchUG bzw. §§ 33 0' 
SchUG-H): 
Vorsitzender ................................................... .. 
Prilfer der (milndlichen) Jlriifullg .................... . 

3. Diplomarbeit (§ 34 SchUG bz.w. § 33 SchUG~B): 
Priifcr: 
a) für die Betrcllungjc Schüler 

(bis höchstens f"(inr Schülcr je Prüfer) . 
b) für die Korrektur lind Beurteilung der 

Ergebnisse ................................................... .. 
Bci mehreren Prtifcrn sind die Priifungstaxen gcmUß Ht. a 
lind b zu teilen. 

bb) Eignungspriifungen und Einstufungsprilfungell 
(§§ 61f, § 3 Abs. 6 lind § 26 Abs. 2 SchUG 
bzw. § 5 Abs. 3, §§ 8 ffund § 13 Abs. 2 SchUG-B): 
Vorsitzender ..................................................... . 
Jlrtifer: 
mündlicher Teil .............................................. .. 
schriftlicher oder praktischer Teil ................... . 

72S 
DOS 

HG S 

58 S 
72S 

1 171 S 

174 S 

14,-

29,-
43,-

ce) Extcmistenreife- und Diplomprtlfung sowie 
Extenustendiplomprtlfung (§ 42 SchUG bzw. § 42 SchUG·B): 
Hauptprtlfuug: 
Vorsitzender ........................................................ . 
Schulleiter oder Abteilullgsvorstand ................. .. 
Schrififtiluer ........................................................ . 

86 S 
86 S 
86 S 

V(}l'ltcschla~cnc Fasslln~: 
aal I. Reife- lIud Dipiomprüfullg sowie Diplomprüfung (~§ 34 ff 

SchUG bzw. §§ 33 ff SchUG-B): 
Vorsitzendcr ................................................. .... X(i S 
Schulleiter oder AbteilulIgs\,orstand ......... ....... 72 S 
KJasscnvorstand .................... ........................... 44 S 
Schriftführer ..................................................... 44 S 
Prüfer: 
für dcnll1iilldtichclI Teil.... ............................... 72 S 
für dCII schriftlichcn Teil ............. .......... ........... 130 S 
für deli praktischen Teil ................................... 8(i S 
2. VOl()lilfung (§§ 34 0' SchUG bzw. §§ 33 ff 
SchUG-B): 
Vorsitzender ..................................................... 58 S 
Prürcr der (mündlichen) Prüfung ........... .......... n S 
3. Diplomarbcit (§ 34 SchUG bzw. § 33 SchUG-B): 
Prüfcr: 
a) für die Bctrcuung je Schüler 

(bis höchstens fünf Schülcr je Prüfer) . 
b) fiir die Korrektur lind Beurtcilung der 

Ergebnisse .................................................... . 
Bei mehrercn Prüfem sind die Prtifungstaxell gemäß Hf. a 
lind b ZII teilcn. 

bb) Eignungsprüfungen und EinstufungsprtiflUlgen 

1 171 S 

174 S 

(§§ 6 0', § 3 Abs. 6 und § 26 Abs. 2 SchUG bzw. § 5 Abs. 3, §§ 8 ff und 
§ 13 Abs. 2 SchUG-B): 
Vorsitzender ...................................................... .. 
Prüfer: 
für den m\lndlichcn oder praktischen Teil ......... .. 
für den schriftlichen Teil ................................... .. 

14,--

29,·-
43,--

ce) Externistcnrcjfe~ und Dipiomprtifullg sowie 
Extemistendiplomprtlfung (§ 42 SchUG bzw. § 42 SchUG~B): 
Hauptprilfung: 
Vorsitzender ........................................................ . 
Schulleitcr oder Abtci!ungsvorstand .................. .. 
Schriftführer ....................................................... .. 

8(i S 
86 S 
86 S 
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Gcltcnde Fasslln~: 
Pnifer: 
fürdellllliilldlichcll Teil .................................... .. 
für dcn schriftlichcn Tcil .................................. .. 
für jedcn praktischcn Priifnngstci! 
Vorprüfung: 
Vorsitzender ...................................................... , 
Pliifcr der mündlichen Prüfling ........................ .. 
Zulassungspliifullg: 
Vorsitzendcr ..................................................... .. 
Schrififilhrer ...................................................... . 
für den mündlichen Teil .................................... . 
für dcn schriftlichcn Teil .................................. .. 
für dcn praktischen Tcil ................................... .. 
dd) Sonstige Extcmistellpliifungcn 

(§ 42 SchUG bzw. § 42 SchUG-B): 
Vorsitzender .................................................. . 
Pliifcr: 
für dcn mündlichcn oder praktischen Tcil .... . 
für den schriftlichcn Teil ............................... . 
fachkundiger Beisitzcr als Schriftführer ....... . 

cc) Pliifungen für Nostrifikationen von 
ausländischcn Zeugnissen (§ 73 SchUG): 
wie sllblit. dd 

Il) Kommissionelle Plilfungcn (§ 70 Abs. 3 SchUG), 
Kolloquien an Schulcn filr Bemfstätigc (§ 62 Abs. 3 
SchUG·B): 
Vorsitzender ................................................. . 
filr den mündlichen oder praktischen Tcil .. .. 
für dell schriftlichcn Tcil ............................. . 
fachkundiger Bcisitzer als Schriftfithrcr ..... , 

c) Prüfungskommissioncn fllr das Lehramt all 
Hauptschulen, an Sondcrschulen und an 
Polytechnischen Lehrgiingcn sowie fiir die 
Lchrbefahigungspriifung fiir Volksschulcn beim 
Landcsschulrat: 

9X.­
un.-
9H.-

5~.· 

77.,-

22.-
22.-
43.-
5~,­

.JJ,-

22,· 

43,-
58,-
22,-

29,-
29,-
43,-
22,· 

VI)I'~cschlllgcl1e "'i1SS\lll~: 
Pliifcr: 
für den miindlichcn Tcil ..................................... . 
filr dcn schriftlichcn Tcil ................................... .. 
für jeden praktischen Pliifungstcil .................... .. 
V OllllÜ rillIg: 
Vorsitzender ........................................... .. 
Prüfer der mündlichen Plilfllllg ................... . 
Zulassungspliifung: 
Vorsitzender ...................................................... . 
Schriftführer 
fitr dcn mündlichen Tcil .................................... . 
fitr den schriftlichcn Tcil ................................... . 
filr den praktischen Teil 

dd) Sonstige ExtemistcnprüfungclI 
(§ 42 SchUG bzw. § 42 SchUG-B): 
Vorsitzcnder .................................................. . 
Plilfcr: 
ftir den mündlichen odcr praktischcn Teil .... . 
fOr dCIl schriftlichcn Tcil .............................. .. 
fachkundiger Beisitzer als Schriftführer ...... .. 

ec) Pliifuugcn für Nostrifikationen von 
ausländischen Zcugnisscn (§ 73 SchUG): 
wie sllblit. dd 

Il) Kommissionclle Pliifullgcn (§ 70 Abs. 3 SchUG), 
Kolloquien 31\ Schulen für Bcmfstätigc (§§ 23 und 
62 Abs. 3 SchUG-B): 
Vorsitzender ................................................... . 
Prüfer: 
fitr den mündlichen odcr praktischen Tcil ..... . 
fitr dcn schriftlichcn Tcil ............................... .. 
fachkundigcr Bcisitzcr als Schriftführer ........ . 

d) Pliifuugskommissioncn rur das Lchmmt an 
Hauptschulen. an Sondcrsclmlcn und an 
Polytechnischen Lchrgängcn sowie filr die 
Lchrbcfiihigungsplilfung für Volksschulcn bcim 

98.-
130.-
9R.-

58.­
n.-

22,· 
22,-
43,-
58,-
43,-

22,-

43,-
58,-
22.-

29,.-

29,--
43,--
22,--
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Geltende Fassun~: 
aa) Lehwmlsprüfullg oder LehrbefilhiglingspliifulIg: 

Vorsitzender der Prüfungskommission .......... .. 
Vorsitzender der Teilprüfullgskommission ..... . 
1. Begutachter der llallsarbcit 
2. Begutachter dcr Hausarbeit ........................ . 
1. Begutachter der Klausurarbeit ................... . 
2. Begutachter der Klausurarbeit ................... . 
Prilfer der mündlichen Prüfung 
für Lehrprobe ................................................ .. 
Schriftfilhrcr ................................................... . 

bb) Pflichtkolloquicll und vcrpflichtendc 
Scminarplilfung: 
Pliifer .............................................................. . 

22.-
51.-

116. -
58.-
58.-
29,­
-l3,-
,n,-
I '~.-

14,-

Vnt·~eschla~ene Fassung: 
Landesschulmi: 
aa) Lchramispliifullg oder Lchrbefiihiglll1gspliifuJlg: 

Vorsitzcnder dcr PliifulIgskoJlllllissio/l .......... . 
Vorsitzcnder der Tcilpriifungskolllmissioll .... .. 
1. Bcgutachter der Hausarbeit ......................... . 
2. Begutachter der Hausarbeit ....................... .. 
1. Begutachter der Klausurarbeit ................... . 
2. Begutachter der Klausurarbeit .................... . 
Prüfer der mündlichen Priifung ...................... . 
für Lehrprobe ................................................ .. 
SchriOmhrer ................................................... . 

bb) Ptlichtkolloquiclllll1d verpflichtende 
Scminarpliifung: 
Pliifer ...................................................... .. 

22,-
51.-

116,-
58,-
58,-
29,' 
-l3,-
43,-
14,-

14,· 
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